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Freitag und Samstag largam
wer hat öke 3 von
St. Joseph eingeschickt?

DonncrLtag früh lief von. einem
Monnenten der Tribüne an die Ex
pcdition derselben ein Brief mit $3
Abonnenteugeld ein, doch hat der
Absender vergessen, seinen Namen
anzugebi'n Wer ist es? Bitte uns
unigchend Nachricht zukommen zu
lassen, damit wir gehörigen 5!redit
geben könne.

Die Expedition der Omaha
Tribüne.

Straszenbahnlente
verlangen mehr Lohn

DeS Moincs. Ja-- , 30. Jan.
Die Strabenbahnangestellten zil Des
Moines verlangten heute einen
Lohnmlfschlag von 14 bis 13 Cents
die Stimdc, so das; die Lohnskala
zwischen 53 Cent und C5 Cents
die Stunde variiert. Der Bahngc
sellschaft ist Zeit bis zum 1. Mär,
gegeben,' die Forderung abzulehnen
oder anzunehmen. Die Straszen
bahngcsellschaft wird daS Bunde?
gcricht ersuchen, zu gestatten, daß der
Fahrpreis auf 7 Cents festgesetzt
wird. Ein derartiges Gesuch ist vom
Ttadrat abgewiesen worden.

Sekretär wilsons
! ZNahnung an UongreZz
i ' ' 'S

K Washington, 30. Jan. Die Fra.
gc, ivaS fett mit den VeschästigüngS.
losen geschehen? würde sich von

selbst lösen, sobald die aincrikani
l OJcfcTjäfiiJcirtc ihre Furcht vor

einer Panik vergessen und eine nor
Male Geschäftstätigkeit wieder

würden. Diese Erklärung
gab heute Herr Wilson, Sekretär

' für Arbeiterangelegenheiten. vor 5i.

nein Senats, und HauS.ffomitee ab.
Der Koiigrei) muß sofort gesetzliche

Mamiahinen treffen, um den Ve
schäftigungslosen Arbeit, zu verschaf.
seil, Nnll nian verhindern, das; öer
ToIscheviömuS in den 58er.' Staaten
um sich greift, sagte Herr Wilson.

ZlttttMttko hetzt

bei

Bernsteins GescjiäHschluss - Verkam
111 südl. 16. Strasse, gegenüber Hayden Bros.

Jedes M'idnngöstiick im Hause ins, tmkadft 'lind noch dazu schnell derkauft werde. Wir

setzte das Messer on der Preisliste tief an, nd schneiden den Preis entzwei. Alles, was wir ver.

langen, ist, das; Sie unserem Laden einen Besuch abstatten und kinru billigen Vergleich anstellen, nd Sie

werden Überzeugt sein, das, toi dem Känfer 35 bis 0 Prozent an allen Einkäufe ersparen.

100 Männer - Anzüge, wert 925.00
0lszuM.00

Ganzwollene Cashmeres, Worsted und Serges in Mohair und

Worsted Futter, in Heller und dunkler Farbe; Staple, halb, und
festanschlieszende Moden. Nicht einer der Anzüge würde in ei

uem regulären Verkauf für lveniger als $25 verlaust werden, viele

davon bis zu $35. Ein seltener Bargain- -

100 Männer - tteberzleher, wert
927.0 bis Ztt 940.00

$ Ganzwollene Scotch Shetlands, Cheviots, Kerseiis. Nigger
wook und importiertes Plaid; einfach und auch sehr schneidige Mu-

ster, um den Geschmack von Alt und Jung zu befriedigen. Alle in
den neuesten und hochmodernsten Farben, mit Sclf. oder Sammet.
Kragen, einfach oder mit Gürtel oder auch anschlicheiidcr Form.
Bon außergewöhnlichem Werte.

$2.50 Sweater-Mänte- l

$1.15
Odd Lot, uur grau, aber

alle. Größen. Kommt

früh.

wollene Hemden

$195
Hemden, Cj

navy, brann, ,Uha
14 bis 17'g.

Arbeitshemden

79c
$2.50 Union Tniks

$1.49
Schiuere bauntwoll. ge,
rippte Union Suits,
volle Großen. '

schwerem Chambran,
und grau. Grö
bis 17.

35c bauinwollenk coefen tz3.50

19c
Baumwollene Tres; Sok Wollene

ken, alle Schattierun ford.

gen. Kauft Borrat. ki, (röszen

23c banmw. Handschuhe tz!.25

12V2C
, Schwerer Twill, volle In
' Größen. Nib Jersey blau

Manschette. ßen U

?2,50 bis ?4.00.
Handkoffer

$1.39
Schweres Fiber

stark gemacht.

Russische oviets in Beratung.
qz.i it). an. Andre Tardie

machte heute bekannt, daß die ruf
Zischen ovielS emewencrcuveriaitt!

abhalten lucrden, um zu entluug.. .. . , r i r:: !

' Unternehmen

Die HigginZ Packing Company ist

ohne Ziveifel eines der besten Un
teri.chmungcn in diesem Teil dtf
Landes. Ein großer Teil der Leser

der Tribüne sind Aktieninhaber der
Gesellschaft. Von all den Wertp.
Pieren, die heute im Markt find,
kann man keine finden, die eine

größere Sicherheit bieten, als die

Aktien der Higginö Packing Com

pany. Die Higginö Packing Com
pany ist stets tätig und strebt vor
wärt? zu kommen. Un: einem

groszen Bedürfnis abzuhelfen, lädt
die Company soeben eines der ve
sten Gebäude errichten und wenn

s,.tig gestellt, dürfte eS wohl eine

der besten PackinghauS Anlagen
bilden in diesem LandeStcil. Herr
JamcS Craddock von der' Firma Ja
meS Craddock & Co., ist mit seinem

'Personal tätig, die Pläne für die

Anlage zu entwerfen. Herr Russe!

Condon, der 5!ontraktor, ist mit ei
ner Mannschaft tätig, die Ausgra

bg zu niachen. Die sogcnaimti
Packinghas Industrie war von je
her ein profitables Unternehmen.
Die Higgins Packing Co., unter
ihrer konservativen Ecschäftsleitung
erfahrener Männer, rn wonl un
Stande, das neue Unternehmen zur
höchsten Vlnte zu bringen. Wer ei

waZ Geld gewinnbringend anbrin
gen will, kann auf keinen Fall einen
Fehler begehen, wenn er sich mit
der Geschäftsleitung , der LigginZ
Packing Co. ln nähere Verbindung
sott. . .

Herr Florian Fuchs 'von Pierce,
??ebr.. Direktor der Higgii'F
Packing Co.. ist hier, um die Anlage
zu inspizieren. Zwei Tampsschanfeln
arbeiten jetzt und die Arbeiten für
das Fundament werden begonnen

Streiks in England von
volschewiki geleitet

London, 20. Jan. Britische Ar
beitcrführer erklärten heute, dab d:'r
allgemeine Streik in England und
Irland von Bolschewik) geleitet
werde. Lokalbchordcn, die auf die
selbe Weise organisiert sind, wie die

soviel, stehen an der spitze der
Streikbewegung und opponieren d.'n

Anordnungen der Beamten der Na.
tional Fedcration der Trades Union- -

Es heisst ferner, daß russische Bcl
schcwiki die Streiker mit Geld ver.
sehen. Es befinden sich etwa 250.
000 Mann am Streik. Die Arbeit
in den Schiffsbauhöfen ist vollstän
dig eingestellt. In Belfast liegen
Handel und Wandel darnieder.

)N Glasgow kommt
es zn Nrawallen

'
Glasgow. 20. Jan. Streikende

Schiffsblarbeitcr überfielen heute
die Schiffsbauhöfe uiid schleppten
mehrere Streikbrecher heraus. Ei
nein schlimmen Zusammcnstob wur
de nur mit Not und Mühe vorge
beugt Die Streik haben an den
Profobmarschall ein Ultimatum ge.
richtet, in welchem verlangt wird,
das; sich die Arbeitgeber bis mor
gen aus untcrhanoiungen ein.
lassen müssen, widrigenfalls die
städtischen Elcktrizitätswerke .iso
liert werden würden. Eine Anzahl
Angestellte der elektrischen Werke

hat sich den Streikern bereits ange
Bhgooiiiii!ii. vbgch vbgch: vbgch

schlauen und es wird behauptet,
das; der elektrische Strom mir noch
für StraiMbeleuchtung und Hospi
tälcr genüge.

yaqui Indianer
auf öem Uriegspfad

Nogales, Ariz., 30. Jan Aaqus.
Indianer in der mexikanischen Pro.
vinz Sonora haben den Kriegspfad
beschriüen imd wenigstens 21 Me
xikancr ermordet. So mclden hier
cingetroffene Reisende. Neun Mc
xikaner wurden zwischen Hcrmosillc
uud.Ures von Indianern mit Knut
tcln zu Tode geprügelt.

ZZrlihjahrsfelozug
gegen öie Bolschewik!

Wladiwstok, 20. Jan. Tic Fra-g- e

der Beteiligung Japans 'an ei.
uem Frühjahrsfcldzug gegen dieBol
schewiki ist wiederum aufgeworfen
iuordcn, trotzdem die japanischen Ne
servcn alle heimgeschickt worden sind,
sagt ein japanischer (General, dcjsim
Nanie nicht genannt wird

2100 gmknk. Veteranen angrlongt.
Philadelphia, 30. Jan. An Bord

des TxansportdampserÄ Haverford
sind heute 21 (X Bctorauen der Per
shing Armee hier eingetroffen.

Wenn man den Feuerniorschälli:
des Landes glauben darf, sind im
letzten Jahre Brände, die eim.'n

Tcljaden von nahezu sechzehn Mil-
lionen Dollar anrichteten, durch

leichtsinniges Weglverfen brennei'der
.'jündhl'!zkt,en verurwckt worden,
und ali b o l d c n Leichtsinn wird
u,au daö kaum noch bezeickuien kön

ncn, . .

$1 A 07

I ., ' i mmm
ftllllllliMlii.i ,mmt

$n

r.
$1,50 Krawatten

79c
Man muß diese üxa
Watten sehen, sie wiir

digen zu können.

50c Seid. Sockkn

29c
0,'it Fiber Seide, Topp.
Ferse u Zehe, alle Gr.
u. Farö; wirchl. Wert.

14)0 Treß.
Hemden

89c
Franz. Manschetten,

niedliche Muster,
alle Größen.

'Mittelmäßige bis gute Mutterscha.
fe, 9.009.50.
Feeder Mutterschafe, 6.00-8- .90.

.

Chicago Marktbericht.

Chicago, Jll.. 30. Jan.
Rindvieh Zufuhr 10,000; Markt

langsam, fest.
Schweine Zufuhr 50,000; Markt

llllgeliiriri
Durchschnittspreis. 17.4017.00.
Höchster Preis, 17.75.

Schafe Zufuhr 17,000; Markt 10
25c niedriger.

Höchster Preis für Lämmer, 16-0-

' Kansas City Marktbericht.
üana City, 30. Jan.

Rindvieh Zufuhr 2,500; Markt
flau und schwach. ?

Schweine Zufuhr 6,000; Markt 5
10c höher.

Durchschnittspreis. 17.00-17- .45.

Höchster Preis. 17.60.
Schafe Zufubr 1,000; Markt fesrz

stark.

St. Joseph Marktbericht.

St. Joseph, Mo.. 30. Jan-Rindvi-

Zufuhr 1500; langsam.
Schweine Zufuhr 16,000.

Durchschnittspreis. 16.5017.30.
Höchster Preis, 17.40.

Schafe Zufuhr 3,000; Lämmer IQ

nieoriger,

Omaha Getreidemarkt.

Omaha, Neb., 30. Jan-- "

Harter Weizen .

Nr. 2 2.18. .
' '

N'r. 3 2.13. .

Nr. 4 '2.10.
Frühjahrs Weizen

Nr. 2 2.J0.
Nr. 4 1.98- -

Gemischter Weizen
Nr . 2 2.062.11.
Sample 1.85.

Gelbes Corn
Nr. 3 1.33.
Nr. 4 1.311.33.
Nr. 5 1 201.30.
Nr. 0 1.30. - .

Gemischtes Corn
Nr. 3 1.36.

'
Nr. 6 1.25.

Weißer Hafer '

Große Uohlennot
Zn Dentschlanö

Berlin, Dienstag, 23. Jan.
So grob und bedrohlich ist gegen
wärtig die Kohlennot in Deutsch
land, da diese Frage alle ande
ren überschattet. Die groben ZZa

briken haben sich in vielen Städten
gezwiingcn gesehen, zu schließen,
und sollte dem Kohlemnangel nicht
bald abgeholfen werden, so werden
auch in Berlin die Fabriken schlicken
müssen. Die Strciker in den Kohlen,
distrikten sind noch nicht wieder zur
Arbeit zurückgekehrt.

Inzwischen beschäftigt sich die Re.
gienmg mit der Frage, wie den Ve.
schäftigungslosen Arbeit gegeben
werden kann. Die Arboitslosen er
halten täglich 8 Mark als Lebens
unterhalt: viele Personen sind nach
Berlin geströmt, uin sich dem Frn,'
lenzen zu ergeben und fich eriiöh.
ren zn lassen, anstatt zu arbeiten.
Aus dem Lande ist Arbeit in Hülle
und Fülle vorhanden.

Die Trnpprnanömustkruiig.
Washington, 30. Jan. Es wird

offiziell mitacteilt, daß die Truppen
in den Ver. Staaten bis innerhalb
15 Tagen ausgemustert sein wer
den.

Sie würbe von tzaus
- zn tzans gehen,

in zn erzählen

Frau Harrington hegt das GefilhiI

hinaus .zu gchcn nd Jeder
wann übe Tanlae zn

erzählen.

Ich möchte gerne von'aus zu
Haus gehen und den Leuten über
Tanlac erzählen", sagte Frau Mo
lie Harrington von 111 Tritte Str..
Peoria, in einer kürzlich? Aussage,
um deren Veröffentlichung MN Be-
sten Anderer sie gebeten- -

Meine Gesundheit hatte vor
Jahren begonnen, feblzugchen,
fuhr Frau Harrington fort, und
ich war längst schon verzweifelt da
rüber, dasz ich jemals meine Ge.
sundheit wieder erlange und besser
werden könnte. Ich war sehr schwach
und bleich hatte kaum die Farbe
von Blut in meinem Gesicht litt
schrecklich an citzncm Magcnübel und
war äußerst nervös. Ich war tat
sächlich in einem gebrochenen Zu
stände und da ich das fünfzigste
Jahr überschritten habe, dachte ich,
daß ich niemals wieder besser wer
den könnte und mir nur die Hoff
nung auf das Ende blieb, das ich

oftmals herannahen fühlte.
Tann begann ich über die ivun

dcrvollen Resultate zu lesen, die An
dere durch den Gebrauch von Tan-
lae erzielten, unddennoch konnte ich

mich nickt dazu entscklicszcn, einen
Versuch damit zu machen, denn ich

hatte nicht die geringste Ahnung
davon, das; es einer Person von
meiuein Alter helfen könnte, beson
oers m einem lolcl) gechwachten u.
stände, in welchem ich mich befand
Aber irgendwie wurde ich beein-

flußt, eine Flasche zu kaufen und
dies war der glücklichste Tag meines
Lebens, denn als ich dieselbe ver-

braucht batte, ivar eine wundervolle
Besserung in meinem Zustande ein
getreten.

Nun hatte ich die Hoffnung auf
Besserung Hos summ auf vollstän.
dige Genesung iiiiö ich kaufte mir
einige weitere Flaschen von Tanlac,
und jcdt brauche ich meinen Freun-
den nicht zu sagen, daß ich wie
derum gesund bin, denn diese fön
neu das von meinem Aussehen er
kennen, und sie sprechen oft davon.
Ich bin Tanlac mehr dankbar, als
Worte ausdrücken können, denn jetzt
erfreue ich mich meines Lebens und
meiner guten Gesundheit, waö nch
niemals mehr erwartet hatte, und
ich wünsche, das; diese meine Aus
sage veröffentlicht werde in allen
iZeitungV von Illinois, dainit Je-
dermann etwa erfahre, was Tan-
lac vollbringt, denn ich hegl da
Gefühl, dafz ich den leidenden SflW- -

menschen über diese wundervolle Me-dizi- n

erzähle." '
Tanlac wird in Omaha erkauft

von ollen Sherman 8c MConncll
Trug Ccinpany's StorcS, Harvard
Pharmacy und West End Pharmacn
unter persönlicher Lc'tung cmcS

Spczial Tanlac Vertreters. Ebenso
von der Forreit and Mcany Truz
Company in Süd-Omah- a und den
leitenden Apothcken in zeder Stadt
und Tewn im ganzen Staate Ne
traZla. Apz.'tung

schelöcn, ou oas .'tngcoor vor siuut
te, sich zu einer Besprechung nntjwege bandet um sich wieder al

cinzufinden,,Mai)0ttkattdidat auf,tellcn zu lasVertretern derselben
- . , V , 41 I llAM TvAVlfl'rttrtl 1 .

verlitt soll öie
yanptstaöt bleiben

Berlin, 30. Jan. Kanzler Ebcrt
gab heute die Erklärimg ab, dab
Berlin die Hauptstadt bleiben wird,
um die deutsche Sache zu retten."
(Gegen die.. Beibehaltung Berlins
als Reichshauptstadt bat sich tu
jüngster Zeit lebhafte Opposition
geltend gemacht. Abcr Preuszen ha
ben fast alle Staaten eine Verlegung
der Hauptstadt nach Weimar bcfür
wertet. Anni. der United Prefr)"

Arbeiter gegen
Profitschacher

Tim Aoxk, 30. Jan. Ernest
Bohm, Sekretär der Central Fcde.
rated Union, erklärte, nachdem er
Einsicht in die Statistik für ausge-stapelt- e

Nahrungsmittel gcuommen
hatte: Die organisierte Arbeiter,
schaft wird gegen die anhaltend ho
Heu .Lebcnsmittelpreise rebellieren.
Falls bis flohen Preise beibehalten
werden, müssen auch die Löhne 'hö
her werden; den Arbeitern muß Ab-

hilfe gebracht werden. Wahrungs-mittelkammcr- n

müssen dem Volke

geöffnet werden; dieses wird die
Arbeiterschaft verlangen.

Der Schacher in Nahrungsmitteln
darf nicht andauern; das Volk und
der Arbeiter dürfen nicht länger

werden. Der Arbeiter keimt
die Lage." Die Central Federated
Union seht, fich aus 300,000 Mit-glieder- n

zusammen- - '

Packer" können
belangt werden

Washington, ,30, Jan. Zeugen
aussagen der Packer" vor dem
Ackerbaukomitee des Senats feit sie

nicht gegen einen Prozeß wegen Ue- -

bertretung des Anti.Trustgesehes.
Zu diesem Entschluß kam heute das
U'omitee m einer Exekutibsitzung,

Alliierte 'Uommisfwn
ans oem Wege

nach polen
Paris, 30. Jan. Die von den

Alliierten eingesetzte Kommission be

givt sich über Deutschland nach Po
len und hat folgende Jnstruktiifn er.
halten :

Die Polen befinden sich im
Kampfe; sorgt darür, daß sie ver
niinftig werden und sie (ich um ihre
eigene Angelegenheit bekümmern.
Die Komniission wird Palen binnen
21 Stunden erreichen. Es wird ilir
chwer werden, die Polen, Böhmen

und andere Nationalitäten zn be

ruhigeu. liegen diese war kürzlich
das Mandat erlassen, von allen
,ÜÜmPfen abzulassen.

volschewilli
melden Erfolge

London, 30. Jan. In einem of.
iziellen Bericht von Moskau heißt

es: .zn öem Ärcliangel Zutritt cr
obertcn luir mehrere Dörfer. Bier
zig Went (etwa 2ß Meilen) nord
östlich von Plasctzka drängten wir
den Feind auf die Mündung des
Narowr Flilsses zurück (am Gals
von Finnland.) An der Wcstiront
besetzten wir Groino. An der Süd
front wurden Garkovk'und Mit
fonovk von uns erobert." An der
Perm Front wurden von uns meh
rere Dörfer, auf dem linken Ufer
des ilama Flusses

"

genommen.
Ckaerinosü'kv wurde den Petlun
anern entrissen. (Es sind dieses die

Anhänger dcs Generals' Petlura,
Befehlshabers der ukrainischen Bau'
crnariuee.)

52 Veteranen gastlich bewirtet.
52 Veteranen vom Argonnen Wal

de passierten gestern durch Omaha
auf ihrem Wege nach dem Westen,
hatten aber genug Aufenthalt, sich

vom Noten ircuz gastlich bewirten
U lassen. Fünf von ihnen waren

leider durch ihre Wunden verhindert,
den lZug zu verlassen; die anderen
aber hatten ihr Tinncr im Hensliaw
Hottl und bewilzten später das Tbra
tkr.

Man unterstütze die du.tsche
kresse. itüzcm man zu ihrer Lerbrei

gegen Frankreich

Paris. 30. Jan. Poeten sind
manchmal vergeblich" unbr die-sei- n

Titel spricht der Mdin" sein

L'edauem darüber eins, daß Gabriel,
le D'Annniizio, einst viel gefeiert in
Paris, in einer italienischen Zeitung
einen Artikel geschrieben hat, in wel.
chcin er Frankreich beschuldigt, Hand
i,i Hand mit den Iugoslav'-- i t'egen
Italien zu wirken. Wie der Ma
tin". sagt, hat der Dichter die Ge
schichte durchstöbert, um Gründe für
eine Verhetzung Italiens gegen
Frankreich zu finden, und er sei da-li-

bis auf das Fortschleppen der

Äronzepferde von St. Markus in
Venedig durch Napoleon zuriickge
nminm?... T'w f!i'ifitiin füllt KiNZN'
liv.itv V "y
..T'Annuuzio erklärte kürzlich, er
werbe keine Romane mehr schreiben;
doch hat er noch einen geschrieben,
welchen diese Nation lesen und der
aebeu wird, eingedenk der früheren
Huldigungeil des Dichters an Frank-idc-

und der glänzenden Nolle,die
er bei der Bewegung für Italiens
Eintritt in den Krieg gespielt hat."

lt. s. Matrosen
bleiben im Dienst

Paris, 30. Jan. - Die hiesigen
amerikanischen tun
allcS mögliche, um zu vermeiden, bei

die Zahl der Unbeschäftigten in den
Per. Staaten vergröbert wird, inv. r: i. i..r:x.. cir .t.,..veni li jcui'ii inuuiiujiii wuuLuu.il,
der dazu bewogen werden kann, in
Dienst behalten. 0 sind Instruktiv,
ucn erteilt, keinen Mann zu entlaf
sen. der nicket fortzugehen wünscht
und keine Aussicht auf. Beschäfti
gung hat. In Marinckl.lien vird
die Besorgnis ausgesprochen, daß
dieösritS des Atlantiks ein wirkli.
cher Mangel an Matrosen für die
Flotte eintreten mag, weil, wie man
erwartet, eine grobe Anzahl fjir die

Bemannung der deutschen Handels
schiffe gebraucht werden, welche die
Per. Staaten den Bestimmungen des
Waffenstillstandes gemäst überneh.
inen werden. Es wird dies als
Grirnd für die plötzliche Aenderung
der Befehle angogcben, derzufolge ei.

e Anzahl von Leuten, die die Heim,
fahrt nach den Ver. Staaten antre
ten sollten, in französischen Häfen
zurückbehalten werden.

Hartkuhlc Zonrnvcrbot anfncioben,
Washington, 80. Jan Alle Zo.

uen. und PrciS"Eiilschränkungcn auf
Hartkohle sind in einer von dem
BrennmcK'rialdircltor Garfield er.
lassenen Erklärung aufgehoben wor.
den.

BrefiPMrjE:FaFA3&flNO
?OJVfPANYi -

W?0Ul.7KV
WH BUTTER

,
ECGS

ALC MAUT

1116-lli- ö Doudlas,Sfr
Tel-Du$lasl-

REPARATUREN
rar

Oafsn, Furnaces u. Oarnpfksssal

OMAHA STOVE REPAIR WORKS
0(5-- 8 DoiU Str. Phon TjrU 20

ZMmtmmsmMü&wiimmm:

William Ltccttbcrg
Deutscher Advokat

Z'tJana ö5l 9L4. Onuhn üediona
BantJüebluhe.

Tel Douglas 962. Omoba. Nebr

fS3fäMmm383!33ZMcm

cincow
t't bt'itn Z'inymtrn im (jeingvfttet j btn biL;!lei tttiitt f.iie.ten

i,t im

!( Ue, UM H f ir,itssH ,wi,tch tin fitoiiin.aJit.
frrt friim, tftv.tiists.ött Im bttnim,

Postaufträ'ge prompt ausgeführt- -

Cartcr Harrisoik Mahorskaudidat. I
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Omaha Marktbericht- -

O nmha, Neb.. 30. Jan.
Rindvieh Zufuhr 3,800; Markt fest

Gute bis beste Vccvcs, 10.50
18.50.
Gewöhnliche bis gute, H.00
10.00.
Gewöhnlich. 12.75-U- .00.

üühe und Heifers, fest.
Gute bis beste Heiser 10.20
13.00.
Ausgewählte bis prima Kühe
11,6012.50. . ,

Giite bis beste Kühe, 9,2511.00.
'

Mittelmäßige Kühe, 7.509.00.
Gewöhnliche. 0.25 7.25.
Stockers und Feeders, fest.

Prime Feuers, i 3.75 10.00.
Gute b. bette Feeders, 12.-- 13,0

Gewöhnliche bis gute .50 0.50.
Gcwölmliche, 7.008.00.
Gute bis beste Steckers, 10.00
12.00. m

Mittelmäßige bis gute Stockers,
8.50 10.00.
Gewöhnliche bis mittelmäßige
Ctockers, 7.508.50.
0'rnte bis ausgewählte Lämmer,
Stock Seifers, 0.508.50.
Stock- - Stiche, 6.157.50.
Stock Kälber, 7.009.50.
Veal Kälber, 7.0013.50.
Bulls und Stags, 8.0010.00. '

Schweine-'-Zufu- hr 5.300; gute. 10c

höher; andere nicht berkaufbar.
Durchschnittspreis. 16.7517.25.
Höchster Preis, 17.50.

Schafe Zufuhr 9.000; Markt fest
10c niedriger.
Gute bis ausgewählte Lämmer.'
15.7516.25.
Mittelmäßige bis gute ttämmer,
15.5010.00.
Feeder Lämmer. 13.0015.75.
Jährlinge, gute bis beste. 12.00
12.50.
Mittelm .Iäbrlinge. 0.00 9.50.
Feeder Jährlinge, 9.5010.00.
Widder. 10.0011.00.
Widder Feeder. 8.5010.50.
Mutterschafe, gute bis beste,
10.05. ,

angenommen werden soll, oder nicht

Flieger abgestürzt.

Smithton. Ky., 30. Jan. Leut-nau- t

Harold Rice und sein Pilot
William T. Morgan stürzten mit ih
rcm Flugzeug aus einer Höhe von

1000 Fuß ab. Morgan wurde so

fort getötet; Rice ist schivcr verletzt
und imnier noch bewußtlos.

- Y
Konsnl Momsrn resigniert.

Buenos Aires. 30. Jan. Richard

Momsen, anu'rikanischer Gcneralkon
sul in Argentinien, hat resigniert
und wird seinen Posten am 2. Feb.
aufgeben- - Sein Nachfolger ist Chas.
C. Eberhnrdt, früher KonsularJn-spckteur- .

Skip'Stop System bleibt.

Hilfs , Gcneralmanager Lcußler
von der Straßenbahn erklärte, daß
das SkiP.Ttop System vorläufig
bestehen bleiben würde. Die Kom

pagnie habe eine Order von der

Railwaq Commission, die vor Mitte
April nicht aikslaufe. Außerdem sei

die Kompagnie überzeugt, daß die

Einrichtung
'

die Beförderung be.

schleunige.

Sozialist kritisiert ttompere.
George Krapinski, Staatssekretär

der Tozialistcn in Nebraska, erklärte
in einer Versammlung gestern, das.
Gompers eine Schande f(,r alle Ar
beitcr Unions sei, da er sich vor !tö

nig George gebeugt und keine Ah

nung hätte, was Sozialismus sei.

Polizist suspendiert.
Polizist Woods, der den kranken

Armeekaplan, Ncv. Vater Noach nicht

gebührend handelt hatte, wurde
von der Cladtkommission auf 30

Tage vom Amte suspendiert. Die

Abstimmung stand 6 zu 1, da
für Entlassung war.

ttroiie argains i ernsicins Üaden

Berm'tein, gegenüber Handens.
verkaufte wegen Gefchäftc-ausgab-

alles, was er im adeu hat, aus.
Schleuderpreise! Auch Posluuikläge
werden promvt auögrsüslt. Man fin
det e Angaben in der

Anzeige in, dieser Ausgabe,
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